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sammlung der Leuenberger Kırchenge- don EMW-Informatıonen
meı1inschaft Wıen 3.-10.5.94), Lembeck Nr. 106/August 1993 vang. Zentral-
Verlag, TankTuU: Maın 1995; EKD- stelle für WeltanschauungsfragenKirchenamlt, Vom eDrauc der Be- EeINNAFN Hempelmann, ‚„Ökumenischeskenntnisse. Zur rage der Auslegung Forum Volkskıirche und charısmatısche
der Bekenntnisse der Kırchen. Eın Be1-
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NSCH und Berichte Nr. 2 C ORK / nıtEKD-Texte 53; EKD-Kirchen-
ITI, Clement John (He.) ast 11ımor.aml, Gemeıinsame Inıtlatıve Arbeıt für

alle. iıne Studıie der KD-Kammer für Prospects for Peace. Reports and Papers
of Ecumenical Consultationsozlale Ordnung als Beıtrag Z Kon-

sultatiıonsprozeß über das gemeinsame (12.-15.12.94 Hongkong), Background
Wort der Kırchen ZUTr wıirtschaftlıchen /95

Neue Bücher

DER CHRISTENHEIT chrıistlıche Friedensethıiker S-5 langsam
und stet1g Einfluß und Bedeutung

Stefan Grotefeld, FrIie rich_ 1egmund- verhert. Grotefeld zeıgt mınut1ös, W1€e
Schultze. Kın deutscher Okumeniker dazu kommt und 1eg
und christliıcher Pazıfist. (CAhr Ka1l- S-5 ble1ibt sıch auf eigenartıge Weıise
ser/Gütersloher Verlagshaus, (jüters- ITreu und hält selbst in der Kriegszeıt
loh 1995 494 Seıiten. 98,— se1iner Gewissensentscheidung eines ka-

„Friedric. S1egmund-Schultze hat tegorischen Pazıfismus und se1lner
verdient, selne Bıographie einschließ- Versöhnungsdenken Orlentlerten Abne!1-
ıch der eıt sSe1INES Exıls nıcht In Ver- SUuNs gegenüber allen Parteien fest Als
gessenheıt gerät.” Diesem Satz Wolf- Vertreter eiıner antiızıpatorischen WEeI1-
Salls Hubers dus dem Vorwort der stufenethık er. sowohl nach dem

Ersten als auch nach dem /weıten Welt-hler anzuze1igenden Dissertation se1INESs
Doktoranden Grotefeld kann INan 11UT krıeg auf iNne „Volksgemeinschaft‘ AUS

zustimmen. Jenes nahezu cdie SaNzZChH christlicher Gesinnung, Wädas ıhn weder
ZWOTE Nazı-Regime währende Exıl VOT der Nachstellung MHre. dıe Natıo-
S-S5’s bıldet den Zeıtrahmen der vorlhe- nalsozıalısten bewahrt noch VOT dem
genden Studie Es ist gleichzeıtig der erdac natıonalıstischer Ambitionen.
Lebensabschniutt, 1ın dem der Pıonier der Dabe!1 ist jeden erdac. rassı-
ÖOkumene und internatıional renommıterte stischer oder kommunistischer Ne1igun-
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SCH erhaben, Was der Autor Das ware aber bestimmt noch besser
ständlıch und langatmıg bewelsen gelungen, ware für dıe Publikation der

ext auf 150 oder 200 Se1iten gekürztsucht S-5 gehört den Ersten, dıe
„nıchtarıschen Chrıisten“ und Juden be1l worden und als Paperback für 20,—
der Flucht AaUus azı-Deutschlan aktıv erschiıenen. Viele, gerade Junge Men-
beıistehen. Aazu be1l 6-S keiıner schen, die sıch für dıe zweıte Etappe des
ausführlıiıchen theologischen Reflex1ion. konzılıaren Prozesses engagıeren, WUur-
„Nachfolge estand für ıhn vorrang1ıg den hler einem unangepaßten Vorbild
1mM Iun des christlıch Gebotenen. Als Ermutigung finden; und das in eıner

und soz1alethischerökumenischer Zeit, dıie iıhrer drıngend bedarft.
Theoretiker gerät aber auch 19 :Ötz Planer-Friedrich
über arl Barth, Dietrich Bonhoeffer
und anderen allmählıch 1nNns Hıntertref-
fen Miıt Barth, mıl Trunner und Hans-Ruedi Weber. TIhe CourageSschheblic auch mıt Vısser f Hooft egt 1VEe Bıography of Suzanne de
w sıch N SallZ unterschiedlichen Dietrich. WCC-Publıications, (Geneva(Gründen SUSgarl derart d daß S$1e. ıhn 995 168 Seıiten. Kt SHFT 19,90mehr und mehr einfach übergehen.
Barth, den mıiıt der Barmer Erklärung Die (Genter ökumeniıische ewegung
und der Posıtion der identifizıert, rekrutierte sıch anfänglıch stark Aaus den
ırft dıie Dogmatıisıerung des kırchlı- internationalen christlichen ugendbe-
chen Wıderstandes VOTL. Von Bonhoefftfer 9 VOT allem aus dem Studen-
trennt iıhn in der Krisıs se1n absoluter tenweltbund gegr. iıne der be-
Pazıfismus, während mıt Goerdeler deutendsten ihrer epräsentanten Wäal

und seinem Kreı1is In S Austausch die körperlich stark behinderte Suzanne
steht. Vısser M Hooft schhlıeßlıch macht de Dıietrich, 1ne 1m Elsaß geborene

für dıe „Verkırchliıchun  . der Oku- überzeugte Französın mıiıt weltweıter Er-
INEINC verantwortlıich. ahrung und Perspektive (1891—-1981)

Aus wohlhabender IndustriellenfamıilıeFür all das braucht HNan iıhn LL-
über seinen Wıdersachern nıcht stammend egte S1e. eın Dıplom iın Elek-
Schutz nehmen. S - gebührt Bewun- trotechnık aDb, wandte siıch aber dann

Sanz der Studentenarbeıit Suzanne,erung und Respekt für jene Unabhän-
oigkeıt eines protestantischen auDbens, W1Ie S1e Vvertraut VON ihren vielen TeuUN-
des christlıchen (Jew1lssens und der den genannt wurde, bekam den theolo-
z1ialen Verantwortung, dıe sıch be1l ıhm ıschen Ehrendoktor der ehrwürdigen
auch noch mıt dıplomatıschem Univers1ität VOoN Montpellhier und Wäar miıt
und organısatorıschem Talent und eıner Hendrık Kraemer maßgeblıch Auf-
Fülle internationaler Kontakte. Obwohl bau des OÖOkumenischen Instituts Bossey
dıe Geschichte anders verlaufen ist, als beteiligt. Die energische Frau, dıie ıhr
S -5 S1e beeinflussen versucht hat und Leben ang auf Stöcke angewlesen W:
S1e daher gleichsam über iıhn inwegge- hat sıch durch iıhre Behinderung nıcht
SaANSCH 1st, bleibt e1in hervorragender VON iıhrem Ziel abbringen lassen, dıie
euge ökumenıischen (Gelistes und frıe- Bıbel modernen Menschen NEU CI -
densethischer Gesinnung. Zum Ge- schlıeßen. Miıt ihrer Bıographie verbın-
dächtnis dieses bedeutenden Protestan- den sıch Erinnerungen kiırchliche
ten hat Grotefeld zweıftfellos beigetra- Hılfe und Aufbauarbeıit und dıe ge1lst-
SCH j{& Erneuerung in Universıitäten, Aka-
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